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Verzögerungen bei Straßenbau:
Saarbrückens neue Haltestelle in

Gefahr!
Diskrepanz zwischen angekündigten und tatsächlichen

Fertigstellungsterminen der Straßenbauarbeiten in
Saarbrücken sorgt für Unmut.

Nalbach, Deutschland - In Saarbrücken sorgt eine Baustelle
für Unmut unter den Anwohnern. Ein Leser, der auch im
Straßenbau tätig ist, äußert sich kritsch über die anhaltenden
Verzögerungen bei den Straßenbauarbeiten, die bereits seit
geraumer Zeit andauern. Wie Saarbrücker Zeitung berichtet,
wurde dem Leser im Juli 2024 mitgeteilt, dass die Arbeiten bis
Ende des Jahres 2024 abgeschlossen sein sollten. Trotz dieser
Zusage bleibt die Fertigstellung jedoch aus.

Der Leser argumentiert, dass der Unterbau der Fläche, die auch
eine neue Bushaltestelle umfasst, bereits beendet sei. Lediglich
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die Deckschicht fehle, die seiner Meinung nach innerhalb ein bis
zwei Tagen aufgebracht werden könnte. Zudem ist die
derzeitige Bushaltestelle überfüllt, was aus Sicht des Lesers zu
einer gefährlichen Situation für Passanten, insbesondere für
Rollstuhlfahrer und Eltern mit Kinderwagen, führt. Diese
Umstände kritisiert der Leser als unverantwortlich im Hinblick
auf die Verkehrssicherheit.

Verzögerungen und die Verantwortung der
Stadt

Die Fertigstellung der neuen Haltestelle soll nun erst Ende 2025
erfolgen, was bedeutet, dass sie zwei Jahre nach dem Abschluss
der umliegenden Wohnbebauung nichts anderes als ein
unerfreuliches Thema bleiben wird. Stadtsprecher Thomas Blug
erklärt, dass entgegen der Annahme des Lesers die
Schotterfläche vor dem Gehweg noch nicht im Unterbau fertig
sei. Es sei nicht nur die Deckschicht erforderlich, sondern der
Oberbau müsse vollständig neu hergestellt werden,
einschließlich drei neuer Asphaltschichten. Momentan sei
lediglich eine provisorische Schotterschicht eingebaut.

Zusätzlich wird die Haltestelle, die von dem Leser als
„Nothaltestelle“ bezeichnet wird, seit Jahren genutzt, was die
Bedenken bezüglich der Verkehrssicherheit verstärkt. Die
Verzögerungen der Straßenbaumaßnahmen werden auf
notwendige Abstimmungen für Fördermittel und interne
Diskussionen zurückgeführt. Glücklicherweise liegt mittlerweile
eine Förderzusage vor, die es der Stadt ermöglicht, mit der
Ausschreibung und Bauvorbereitung zu beginnen.

Ausblick auf die kommenden Monate

Der geplante Baubeginn für die Restarbeiten ist im Spätsommer
oder Herbst angesiedelt. Eine Beschleunigung des Prozesses ist
allerdings nicht möglich, da die vorgegebenen Abläufe und
Ausschreibungsrichtlinien eingehalten werden müssen. Die



Situation wird möglicherweise auch durch die Empfehlung von
Regelwerken wie dem der FGSV beeinflusst, die technische
Standards und Sachverhalte rund um Straßenbau und
-sicherheit regeln. Diese Regelwerke sind in zwei Kategorien
unterteilt, wobei die erste Kategorie hohe Verbindlichkeit hat,
besonders wenn sie als Vertragsbestandteil genutzt werden,
während die zweite Kategorie Empfehlungen für den Stand der
Technik umfasst, die ebenfalls innerhalb der FGSV abgestimmt
sind (FGSV).

Die anhaltenden Probleme rund um die Bushaltestelle
reflektieren die Herausforderungen, mit denen Städte bei
modernisierenden Infrastrukturprojekten konfrontiert sind. Die
Anwohner hoffen auf eine baldige Lösung, um ihre Sicherheit
und Lebensqualität zu verbessern.
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